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Turn- und Sportverein
Ratekau von 1929 e.Y.

Ratekau, den 1. 2. 1973

Einlaclun
Unsere Jahreshauptversanml.ung findet am Sonne"bend. dem

L.__M.!j.fz 1977, un ll4S l]]]4 im Vereinslokal- rrZur l'initerl
statt. Fall-s diese nicht beschlußfä.hig sein so1Ite, wird
für '16 IIhr hiermit eine neue Versammlung einberufen, die
auf jedeä tr'alJ. beschlußfä.hig sein wird.

!_g_ s.-9_ p_9_r_ g_t_s_g_c

1. ) Begrüßulg und tr'eststellung der stimmberechtigten
Mitglied er

z. ) yTot.ol<ol_J_verl_esung

,. / -uh-rungen

4. ) Äussprache über die schriftfich vorfiegentlen Jahres-
beri chte

5. ) Kassenbericht
6. ) Bericht der Kassenprüfer
7. ) Entlastung des Vorstandes
u. J wahJ_en

9. ) Haushaltsvoransch\ag 1977
10.) Vorschau untl Planungen
1'l . ) Antrage
'l 2. ) Verschj.edenes

Bltte evtl. Anträge schriftfich beim 1. vorsitzenden bis
Donnerstag, d.em 1" Nlärz 1971 , einreichen.
Sportfreunde! Beweist durch d.en Besuch der Hauptversanmlung,
daß es Euch mit cler Weiterentwicklung unseres TSV ernst lstl

Hans Zobel-
1. Yorsitzencler

P.S._ Für 19 IIhr ist ein Gratis-Erbsensuppen-Essen für a1le
Yersammlungs te i lnehmer vorge s ehen.
Ab 20 Uhr spielt das Hansa-Trio zum T;anz anf.
Eintritt für Vereinsmitglieder und. deren Angehörige frei!



Vereinslokal des TSV Statekau

Gasthof

,,ZUR IINITE"
Bekannt - beliebt
durch die hervorragende Gastronomie (

Helmut unt Erilra Prietemann

BUCH- UND

OFFSET - DRUCKEREI

PETER MANTHE
lhre Qualitäts-Druckerei am Strand

drucld PromPt und zuverlässig

Prospekte . Farbdrucke' Formulare' Plakate

sowie Geschäfts- und Privat-Drucksachen

Iimmendorfer Strond . Poststroße 6 o lelefon 2t 40



Vorstand:
liebe Sportfreuncle !

Auch in diesem Jahre liegen ctie Jahresberichte schriftlich
vor fhlen. Das war wlederum durch die Einsatzbereitschaft
der Sportfreunde Dieter Kluge uncl Harald Gerhardt uncl durch
9ie Großzügigkoit des Sportfreundes Peter Manthe mög1ich.-
Wlr danken allen Inserenten, d.ie d.ie Kosten für die Heraus-
gabe dieser Yerelnszeitung verringern halfen.
rm Jahre 1972 fandelr 7 sitzungen d.es erweiterten vorstancles
unrl 5 Sitzungen des geschäftsiührenden Vorstandes zusamrtrenmit dem Technischen treiter und dem Jugendwart statt, auf
d.enen alle ?robleme der Arbel1; i.n den Sparten wrcl där Ver-
einsführung d.iskutiert wurclen.

Unsere lvlitgliederzahl- stieg von 555 auf Mitgliecler. Bei
der Hauptversanmlung werden wir das 600 tglied aufnehmen;
danrit ist jeder 5. Ratekauer Mitglied d SV! Das ist ein
Be,"reis_clafür, daß unsere Arbeit nicht s iert, sonilern inallen Sparten ei,n reger Übungsbetrieb h cht.'Das dürfte
auch deutlich aus den nachfclgend.en Berichten hervorgehen.
Stärkste Sparte ist die Turnabteilung nit 254 Angehöiigen;
es folgen frußba11=1o2, Hanciball = 95, TischtennlÄ = 50,leichtathletik = 47t Schwimmen = ,6 ünd Versetrrtenspori = 4I{itglieder.
Unsere lr_folgg in der Breitenarbeit und im T,elstungssport
wären nicht ohle den unermüd.l_ichen Einsatz der übungsleiter
mög1ich_gewesen. Die gesunde finanzielle Basis, ohnö die eln
so vielfältiger Yereinsbetrieb nicht mög1ich wäre, war je-
derzeit durch die Arbeit unseres Kassenwarts Johairn von-
Cappeln und der Kassj.erer gewährleistet.
Unser Dank gebührt diesen Mär:riern und tr'rauen, ebenso der Ge-
meindeverwaltung und dem Gemeindejugendbetreüer, a11en Mit-arbei-tern, Betreuern, Fahrern, Schiedsrichtern, - 

den platz-
und. IIa.flenwart, der großen Zahl von großzügigei. Spend.ern
(-Poka.Le, und den Kameraden des Deutschen Roten Kreuzes. )ie
Beitragserhöhung 1972 etLa..ubte uns besondere Anschaffungen
und eine Erweiterung des übungsbetriebes

Liebe Sportfreund.e !

Nach 25 Jahren Vereinsarbeit a1s 1. Vorsitzender (? Jatrre im
TSV Neukirchen-Sieversdorf und 18 Jahre irL TSV Ratekau) wer-
de ich am 7.3.1973 nj-cht wieder kandidieren. fch scheide
nj.cht etwa in Unfrieden, lediglich berufliche und gesundheit-
liche Gründe sind für meinen Xntschluß maßgebend.

gegründet. A11jährlich führte tlie Jugendabteilung tr'erienmaß-
nahmen durch. Die Turner, lelchtathleten und Schwiurmer er-
rangen viele Kreis- und mehrere landesmeisterschaften. liir
nahmen an al-Ien landes- uncl Bundesturnfesten nit guten Erfol-

It
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Zemtrolheizungen . ölfeuerungs-, Gos- und Klimo-

onlogen

bout und prolektiert

HEIIIZ THOMSEN
Heizungs- und lüftungsboumeister

stootl. gepr. Heizungs- u. lüftungstechniker

24]II RATEITAU

Sereetzer Weg tE - Tel. [04504] l4Eg

E=tFhEl
tUIETAlI.BAU - BAUSCHlOSS ER EI

2401 Bod Schwortqu - Rontzou-Allee 25 - Tel. lübed,, 21212

E=tFhEl
FAHRRTDER - TYIOPTDS . ZUBTHöR

2407 Bod Srhworlou - Rontzou-Allee 25 - Tel. lübeck 21272

Werksvertrelungen und Kundendienst:

Hercules, Kreidler, Zündopp, Mobylette
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gen tell-. lusgezeichnete Winter-Trainingsmöglichkeiten bie-
tet die 1967 von der Gemeinde errichtete Tuin- und Sport-
hal-1e. Nun warten wir auf den Ausbau des Sportplatzes...
Die_ leibesertüohtigung ist ein hervorragendes MitteJ., um
auch Geist und Seele des Menschen entscheid.end zu beiruch-
ten. Sie stel1e bestimmte Anford.erungen, die die Eigen-
schaften d.es Menschen entwickeln und beeinflussen: Mut,
Einsatzbereits chaft, Selbsterz iehung, Gemeins chaftssln:ir. und.
Kameraclschaft.

schfeudernlrr Mögen diese lTänner und Irrauen immer im TSV Ra-
tekau vorhanden und einsatzberelt sein!
A11en, die mitgeholfen haben, danke ich für ihren Elnsatz !Bleibt bitte dabei!

Hans Zobdl

lg-I_icht des Jugendwartes
Aus den Berichten cler einzelnen Sparten geht hervor, ob sie
ihre Jugendarbelt im Berichtsjahr a1s mehr oder vrenlger er-
folgreich ansehen. Der Jugendwart kann aber erst dann einen
für ihn zufriedenstellenden Bericht abgeben, wenn el za d.et
Uberzeugung gekommen 1st, daß in a1len Sparten die Jugend-
arbeit ihren optimalen Raum einnimmt. Das ist nicht in erster

selten zu einer vö11igen Zufrledenstelfung kommen kann, sozei.gt sich doch, auch verglichen mit Yereinen ähnlichei
Größenordnung, ein positives Bi1d. Sieht rnan sich di-e Zahlen
an, wi.eviel Jugendl-iche in den einzelnen Sparten Sport be-
treibenr- wieviel- Mannschaften gerrLeldet werden konnten, soist in jeder ei-nzelnen Sparte ein stetiger Zuwachs zv \rer-
zeichnen, u-nd. das schlägt sich dairn natürlich auch in der
Gesamtmitgliederza_h1 des Vere Ins nied.er.

Mitglieder,
berücksichtigt
Einkauf unserc)

bei Eurem
lnserenten



Die

Apotheke Ratekau
bietet
echnelle und gewiesenhafte Erledigung

' Ihrer Aufträge
durch Post und Botendienst

Claus Wigger
?40LRatekau, Ruf O 45041 L49Z

cf.ete$tor

Blumen - Krönze - Dekorotion
Autoschnelldienst

üloe jasel
Rotekou, Houptstr. 13, Tel. Ponsdorf l90B

Kronzouslieferung on sömtliche Friedhofe
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Peter Mi11e

Verstaubte S bole ?

-l'a.line;l als Sinnbilder der Zusanmengehörigkeit vrerden nur in
einem e-inzigen l.nd der WeIt a1s verstaubte Zeugen 1ängst
iib':rirol-ter -A.nschauungen l_ächerlich gemacht, in Deutschland.
Genauer gesagt: in der tsundesrepublik Deutschland. Dle Tur-ner bekomllen besonders oft unter d.ie Nase gerieben, wierückscirrittlich sie sind, da sie bei ihren Festen äen lrver-
staubten buni:en Ietzenrr nachlaufen.

Sicher schafi't ein Stück buntes Tuch, und mag es noch so
hins'c1er.lscl;.5Jesta1tet sein, aus sich selbst heraus keine
Gerr-reinsa,rrtke-it. Aber lahnen werr.len gevröhnliclr erst dann an-geschafft, r,r'en1l so etwas wle Gemeinsarnkeit bereits vorhandenist. Ist es etwas Schlechtes, wenn man der Gemeinsarnkeit
sichtbaren Ausd?uck ve:rl_elht?

'.,iir al-le tragen Yergangentreit mi1; uns, d.ie Alten meh_r, die
Ju!llen vreniger - gute, mincler gute unä schlechte Vergängen-.he.i,'b. Abe:r a.uch die JünEsten dürften eines Ta.ges ner[en,
daß der ?ag ihrer Geburt nlcht oer Tag Nu11 v,rär,. Und niöht
nur rrdie Siinden der Väterrr - nach dem Bibelwort - rrv/eralen
he-imgesucht bis ins d.ritte unrl vierte Glledrr, sonrlern
auch ihr Gutes v;irkt weiter..

(Aus ffDeutsches Turnenr, 2/1973)



Arbeitshondschuhe

Poor DIUI 2,35 * Mwst.

Gummistiefel

DlUl 13,50 * Mwst.

IEIIIIIR[ ]ilII1{RIGII
2401 Rotekou Postslroße 4

Ielefon 25l -5
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Turnabtsllung

sein wil-]..

Möglichkeit zu geben, das vom Deutschen Turnerbuno. neu e].nge-
fü[rte Gymnastl[abzeichen zu erwerben. Dleses Abzeichen lstMöglichkeit zu geben, das vom Deutschen Turnerbuno. neu e

fü[rte Gymnastl[abzeichen zu erwerben. Dleses Abzeichen
ein typffiffi@erichtetes Gegenstück zlm Sportab-
zeichen des Deutschen Sportverbandes.

Auch über di-e Abteilunsen für Kinder und Jugenclliche kann
nur Erf r euli ch6 E 

- EöiiAfi -tö t-we idän: - firie - immei- s ind - d-i e Ubungs-
stunden, die für Jungen urLd Mäalchen unter 'l 0 Jahren an-geboten
weralenr' "lmüppe1-dic[e-vo]-1rr. Erfreulich für dieses Jahr fest-
zustelien isl-aie Tatsache, claß wir al-Imäh1lch einen festen
Bestand von Jungen r.rlcl Mäd.chen bekomrnen, die im Alter zwischen
11 unct 17 JahreÄ sind. tr'ür ctiese Alters§ruppen sintl auch neue
Übungszeiten angeboten word.en.

(

gen @fstätig geworden und. komten zu
tlen bisher angebotenen Zeiten nicht mehr zum Training kommen.
Thainingszeit nach 18.00 IIhr konlte der TSV nicht anbieten,
da zu diesen Zeiten andere Abteilungen in der Hafle üben.da zu diesen Zeiten andere Abteilungen in der Hafle üben.
Schade lst es auf jeden tr'al1, claß clie Jrrngen nicht mehr tral-
nleren könlen. Sle waren alie blsher erfolgreichsten Ratekauer
Sportler; sle gewanlen für tlen fSV innerhalb von vier Jahren
12 landeÄmeistärtitel; sie gewannen in dieser Zeit a1le(!)
für sie nöglichen Kreismeistertitel; sle turnten j.n a11en
großen Städten SchJ-eswig-Holsteins, in Harrnover, Augsburg
nnd. Ber11n; jelazt turnen sie nicht mehr.

Die leis ist aufgelöst worden. Die Jun-

Auch die Nachwuchsriege aler Knaben, die sich lm Frühjahr
1972 lrr'erhin noch als dle beste lilachwuchsrlege Schleswig-
Holstelns erwies, wurale aus tlem lelstungstraining genommen'
Die Mitglieder dj.eser Rlege konmerL zw größten [ei1 in vier
Jirhren aus aler Sehu1e.



SCHAUTURNEN

des

TSV. Ratekau

24. MARZ 1973

(



Viele kleine talente gibt es in clen Mäclchenturnabteilwrgen'
Diese l{ädchen werden jetzt verstärkt geförclert und in zto-
sätzlichen Stuntlen von Chrlsta und Uwe Denker trainlert. Bei
den Kreisrneisterschaften steflten sie nach kurzem, intensivem
Traini-ng In den Weihnachtsferien die leistungsstärkste Riege-.
Beim kommenden Schauturnen wird diese Riege der Ratekauer 0f-
f entl-i chkelt vorge stell-t.
Erf ol-ge bei lttettkEimp=len:

Dil'k Hanke, Holger Böttcher, Martin Beyer, Wal.ter
Dvers steJ-lten d.ie beste Jugendmannschaft des Kreises
und vrurden bei landesraeisterschaften zweite.
Bei ninzelmeisterschaften des Kreises wurden Kreis-
eister Ka.i - Uvre Denker (Jahrg.58), Andreas Kallien
Jahrg.6o), ulathias Denker (,rarrrg.5z).

ptädchg4_i Die I'iä.dchen nahmen an der Kreispunktrunde nic!t tei1,
gewannen aber in einem Privatwettkanpf gegen den Ge-
winner dieser Runde.
Bei den Krelseinzelmeisterschaften wurden Gabriele
Wulff (Janrg.55), Doris Decher (Jafrrg.50) und K1r-
sten Wulff (lanre.67) Jahrgangssj.eger.

Die Turnabteilung wird von folgenden Damen und Heren geleitet:
Rüdiger Stooß, Rüdiger l,Teins, Uvre Denker, Chrid'ta Denker, He1-
ga l'li11e.

\
i

t

,i

t

{

I

Rüdiger Stooß

leichtathletik
Das leichtathletikjahr begann mit den Vereins-1{aldlaufmeister-
schaften hinter dem Kuhlensee. Genau 110 TSV-er nahmen an den
einzel-nen Wettbewerben tei1, wobei die Altherren-Mannschaft
der lußbal1er einen von C. Wigger gestifteten Wanderpokal ge-
wann.

Die Kreis-Walcllaufmeisterschaften in Pansdorf brachten uns
5 Titel in den Schü1erk1assen. Anja Sick, Andreas Kohse uncl
lutz-Stephan Dabelstein.gewannen jeweils ihren lauf. Außerdem
gewannen ciie Schüler C (Andreas Kohse, Rainer Buck, tr'rank
Stoppel) und Schülerinnen C (Anja Slck, Bettina Wö1k, Clauclla
Onnasch ) clie Mannschaftswertungen.

Bei cLen Schüler-Kreismeisterschaften 1n Eutin landeten die
Teifnehrner des ISV zweimal auf tlem ersten Platz2 Wolfgang
Grönhoff im Diskuswerfen mit 26r8O m uacl Anclreas Herbst lm
1000 m - lauf in für ihn schwachen 1t35t3 ltirr. Weltere gute
Placierungen errangen Melanie labelstein über 800 m 13.)t
Gudrun Koöik (f.) üna Martina östreich (5.) im Diskuswerien.

,t

i
'l



VIVO.IUIARKT
lnh. Ernst Boseler

Rolehou . Jürgen-Glüe-Koppel 3 . Telefon 1449
Iögl. lrisdres Obst u. Gemüse - oußerdem Wurst- u. Bockworen

lhren Kudren und lhre Torten koufen Sie in der

BACKEREI und KONDITOREI

f,u,"& ü(on&nn,.
Rotekou Bohnhofstroße 5 Telefon t936

Vergessen Sie die Worte nie,
Friseurgepflegt gewinnen Sie!

Damen- und Herren-Salon

€truin /?cins
Ratekau Bahnhofstraße 7 Telefon 1313

Gos.Wosser.Sqnilör
WITHETM SCHUTDT
lnh.: H. J. Perseke

Rotekou Westring 2 Telefon 1620

(
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25 Mehrkanpfnadeln in Gold und Silber konnten 1972 ercungen
werden. Diese Nadel erhä1t, wer in ej-nem Dreikampf oder Vier-
kampf eine bestimmte Punktzahl erreicht.
Die Zarl)- der Sportabzeichen ist um 7 arif 76 zurückgegangen.
Es wurd.en erworben:

25 Schülersportabzeichen t

I Jugendsportabzelchen
{ Männerspoitabzeichen.

leid.er ist in d.ieser Statistik keine ,'i'rau zu verzeichnei. Eel
den llännern e:rvrarben l{erner Kohse (zum ersten Mal) und Peter
Mi11e (zr-rm dritten I4a1 ) Silber, Kurt Pri11 (zum dritten Ma1 )
und Kurt Rühe Go1d. Kurt Rühe legte die Prüfung bereits zum
sechzetrnten Ma1.e ab! Bei den Jugendlichen erwarb Kornelia
Kähfer in einem Jahr <lrei Abzelchen: das silberne und goldene
Jugend.sportabzeichen und das Europäische Jugenclsportabzeichen.
Regina Ehlers schaffte das Jugendsportabzeichen in Sllber und
das Europäische Jugendsportabzeichen.

Mitte Juli 1972 waren wir für 8 Tage auf Sy1t. Ile.r::rl-j-ches t
Wetter, weißä Dünen, täigliches Badän und viel Wanclern lassen I
uns gern an diese Zclt denken. , t

Für a11e, die gern auch I,eichtathletik betrelt>en möchten, gebe
ich noch einmal die Tlaininsszeiten bekannt:
jeden Mittwoch von '17 - 19 ühr, (begrenzte Teilnetrmerzahl-)
jeden tr'rei.tag von 14 - 17 i]h-r.

Harald Gerhardt

Schwimmen

Die Einrichtung elner Schwimmstuntle hat sich bcwilht'L;. Auch
im vergangenen Jahr war der Zulauf recht erfreulj.ch. Je nach
Wetterlage liegen dio ]lesucherzal.:len zwischen Jo rrrr(i 50 Per-
sonen. Der nintritt;r;pr-'ois liegt weiterhin bei Jo l'1. pro
Person, uld damlt lllb wohf kaum eine HaushalLlkrL:rrc überfor-
dert.
lej-cler fand im Jahre 1)12 außer den I(reismeil;1;r:tlr:lrLften
keine Schwimmve::ansLrt.Ltung sta.tt. So traten wil wcLr.L1ler in
aler Öffentlichkeit aul und beschränkten uns J.rl,crrri,v auf die
Abnahme von Jugend- und insbesondere Grund.sclLoinlrliilungen.
Erfreul-ich ist, dal,l wir: irn vergangenen Jahr e irLr Vlr'a[oppe-
lung der Grund.sche inirbnabmen zu verzeichnen hir, t, l,rn.

Nirchfolgend einlge '/,trltlen für die Statistik:
24 tr'reir;clLwimmer-,
21 tr'ah.r.'1,cnr;chwinmer-,
16 Jugcnrl- und
1 1 Grunrlrrchcinprüfungen.

Ubungszeit: Ivlontags vr>n 14 - 15 lThr in der
S chwartlur: r Schwirunhalle.

Jürgen Rahn



Kassenberlcht'1 972
Kassenbestanrcl em 7'l .12.1971

Xinnahmen:

Belträge

Platz- untl Halleneinnahnen'

Änte1I1ge Fahrtkosten

Brustabzeichen unal Verelnsnacleln

Kre i s geri chts ge bilhren

Yeransta1-tungen

Yolksvranderung

Splelmannszug

Paßmarken

Spenalen

landesmittel für Breltensport
tr rr Muslklnstrumente

DIVI

lt

r

il

'l

It

ll

I

I

I

il

lt

Muslkinstnunente tr

Übungslelter rr

Jugenderho lungsmaßn. r,

Jugenclpf 1e gemltte lrl

Musiklnstrumente rr

Erwachsenensport lr

ilburrgslelter rt

Münzfernsprecher rt

Meisterschaften in
Augsburg tr

tr

DM 1041 ,28

15175 r--
929,15

1854,2A

50r--
126,40

591 ,--
1527,--
'l 98O r --

15,--
117r--

665 t__

800, --
271 t--
405,5O

25O r--
2722r--

311 ,--
666r60

25or--

9o0 r --
1Soor--

,l97 
r1o

191,2O

18.15 DM'51856.58

Kre 1 s spo rtve rband f . rTugenderho lungsmaßn. rl

Krels Ostholsteln rr rr x

n[[

Gemeinde Ratekau rr

I

h

[ll

tl tl

[iltt

ltIIt

tr[n

Kreisturnverbancl rr

Zinsen

9esss!e1cle!+e4i Dl_1!997,90
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f,assenbericht 1972

Ausgaben:

Kassleren cler Belträge
Platzaufbau, Kassleren u. Ballpflege
Schledsrichter
Fahrtkosten
Ielefon, Porto, Zeltungen
Mtlnz fernspre cher
lehrgänge unal Tagungen
Wanderfahrten
Veranstaltungen
Volkswanclerung
Spend.en unci Geschenke
Verbandsbeiträge, Verslcherung
Melde gebühren, Spielabgaben
Sportgroschen
Kre 1 s gerichts ge bühren
Beschaffung von Geräten
rr rr Urkuaden uncl Modai1len
rr rr fnstrumenten f . rl . SZ

'r elner Verstärkeranlr5le
fnstandsetzen von Geräten
Vergtitung der Übungstelter
Aufslchtearbelten in cler Sporthelle
Sportplatzpacht
Splel-urannazug
I,elstrrngsgru ppe

fnstand setzen <le:: Sportplatzanlage
Iohrr- untl l(l.rchcnsteuer
Yerschleclene s

-Gsseelcsgegleg:

Gesamte innahmen: DM 34897,86
Geeamtausgaben: rr J25O1.JJ
Kassenbeetond
am ,1.12.1()7?_: DU 2296,53

DM

il

tr

tr

tr

I

I

il

I

I

lt

tl

I

il

il

I

I

I

I

tl

tr

I

It

I

I

tl

tr

I

912,65
1O2,--
82Or10

6001 raT
485, 08

trT,99
125 r3O

1',t59,--
347 r1O

1 17O r42
255,8O

1556,7O
1O1A,50

119,45
271 ,gO

1 471 ,15
211 r79

1 Bl8,40
1710,--
629,27

7426,--
75or--
' 5or--
105r60
8O0 r --

55,27
552 r19

1125-4A DYI 72601 -vn

(

D-y_2?991,22



EINE GROßE BITTE:

Den einfachste Weg den Beitnagszahlung ist ein

DAUERAUFTRAG
(

üben lhne Bank !

Hien unsene Bankvenbindungen:

Kneisspankasse Eutin - Zweigstelle Ratekau

Kontonummen 31 . 000. 193

HandelsUanf zu Lübeck, Zweigstelle Ratekau (

Kontonummer 7e/02234

Vielen Dank

Den Vonstand des TSV.



Haushaltsvoranschlag -1 97r.
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Einnahmen:
1OO Kassenbestand am 71.12.
101 Beiträge
1O2 P)-atz- und Halleneinnahmen
1Ol Anteilige tr'ahrtkosten
104 Brust- und Vereinsabzeichen
1 05 Veranstaltungen
1 06 Jugendsaflm1ung
107 Spiel-nannszug
1 OB lancl f .Iörclerung d.Breitensports
1 09 land. u.Kreis f.Jugenderholungsmaßnatunen
11o Kreis Osthofstein f.Ubungsleiter
1 11 Gemeinde Ratekau f.nrwachsenensport
112 n

117 'l
114 "
115 tl

It rr Jugendpflegemittefrr rr Jugenclerholungsmaßn.tt rr Übungsleiterrr rr MünzfernsPrectrer
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Ausgaben:
200 Kassieren der Belträge
2O1 Platzaufbau, Kassieren u. Ball-pf)-ege
202 Schieclsrichter
2Ol I'ahrtkosten
204 Telefon, Porto u. Zeitungen
205 lehrgänge uncl Tagungen
206 Yeranstaltungen
201 Jugenderho lulgsmaßnahmen
2O8 Spenden und Geschenke
2O9 Verbandsbeiträge, Versicherung
210 Meldegebühren uncl Splelabgaben
21 1 Sportgroschen
212 Beschaffung von Geräten
213 Beschaffung von fnstrumenten
214 lnstanalsetzen von Geräten
215 "

I Ins'Lrumenten
216 Sportlehrer u. Übungsleiter
217 leistulgssport
218 Sportplatzpacht
21 9 Sporthallenbeaufsichtlgung
220 SpleJ-rnannszug
221 Lohrr- untl Kirchensteuer
222 lnstanrdsetzen aler Sportenlage
221 Beschaffung elnes Tonbanclgeräts
224 Sonstige Ausgaben

1 00or-- Soor--
2OOr-- 2AOr--
9oo,-- 750r--

6200r-- 510O,--
go0r-- 55or--
3OO)-- TOOr--

1 0oor-- B00r--
1 400r-- 18O0,--
25O,-- ?OO,--

1 700,-- 1 600,--
1 1O0r-- SOOr--
140r-- 150r--

15oOr-- 12oor--
7O0r-- JOor--
650r-- lOOt--
2OO,--

8OO0r-- 8000r--
- 50or__

5Or-- 50r--
360,-- 760,--
4O0,-- TOOr--

100or-- 5o0r--
7OO,-- 7OO,--
650r-- Soor-

1400,-- 1140,--

ffi
2700,--

1 5000, --
900, --

1 8Oo, --
62 t--

8C0, --
150 t--
600, --
686, --

1 000, --
,REN --

o.].l --Jvv t?qn --l'",

4Co, --
1 Bo0, --
7OO,--

,ooo, --
1 200o, --

48o, --
.1 5OO, --

Rtr --", '1 ooor--
150,--
400 

' 
--

625,--
l2AO r--
2860,--
900r--

1 0o0, -600, --
1 800, --

§glre-4er-Asscepes!--- -------29299r:=-?J§99r-



EIEKTRO.STROEDE

Ratekau
HauptstraBs 9 Tel. 1953

Elektrolnstallation
Elektrogeräte
Fernsehanlagen
Propangaslager
Bole Tankstelle

(

@ Hans Stooß

\ itl-Vertragswerkstatt

W1l-Verkaufsagentur

Ratekau . Bahnhofstraße 9 Tel. (04504) 1316

lm Dienste lhrer Schönheit !

Damen- und Herren-Salon

9ing6zie) Aaeeke
Ratekau Westring 24 Telefon 17 58



(

I Tan cl i)al_]-abte i lung

I\'ll l, tleginrr der Hal-lenr;rr ir;on übernahm ich kornnrissarisch ciie
1,r': i Lung der Hand.baflnbl,c i lung. Dieser Wechscl- orfolgte auf
Wrrnr;ch des bisherigen A h l,oi_fungsleiters, uln sich noch lnten-
sivr:r' als bisher um tjorr Arr lbau der 1. Männr:t,rlrirrrnschaft zu
]<iinrrrrcrn. Zum augenblir:li I ilhr:n Zeitpunkt kann rrllerdings noch
n j.r:h t gesagt werden, r: lr rl i cr;e Aufgabenteilunll zum \i/ohf der
llr,rrrnrten Abteilung bc i l,r';r1,;crr wird. Vor elnenr w:rhr:scheinlich
uu.l ijsbaren Problem s i,r:lr l, ri ic Abteilungsleitunf i ltil; der au-gr:nblicklich güftigen Itui;r:lung der Trainlngszelten. Es kllngt
ge rad.ezu grotesk, wenrr illril ['iir einen ausgespr,o(:]ronen Ha11en-
slrolt nur eine Stunde 1rr rlct'Woche pro Mannschal'h zum geziel-
ten leistungstralnlng zrrl Vr:r'fügung hat. DIe.A.u1'liis11* 6"=
Lc is tungsrie ge unser,o r"ltrr r,t r Lb te i1ung s o1Ite d c: rlv r: r'antwort-
lichen I{erren eine elrrrlr.l rr1,, I iche V/arnung gewesetr rrc Ln.

Dic lrc lr'y1 Lr: 1n der Hallensal tol 1971/72den lrr,llw. 1 Ivlinuspunkten zu rltrrr [)lacier-teu l)(,l Vr)t.such, mit einer Mürrlurmann-
scha ll1rlr.lr,rr, scheiterte an e1n(!r'rr Vcr-
letzungsepidemierr und ilr r,irr I ,,crr liäl-len an den dj,onr; l;Iichen
Belangen d-er Spie]-er. lju v,rrltLr wir feid.er gezwunf;on, (l_ie
Mannschaft vom Punktsl.rlt: lbr,l,r.i.cb zurückz.uzJ-ehen. In (lcr. lau-
fenden Haflensaison l1cfl1; rllr'1. Mannschaft mit 1? : () l:,unk-
ten auf rlem {. Tabellenp lrr l,:r. l)cr vor. uns gewonnenc ,lr,liner,
Herr Jürgen Schulna, rlcl rrr,ll, okl;ober 1972 das Tralnlnll rier'
'l . Manlschaft leitet, lLrlrrrl l,u l, :zur volJ-sten Zufrierienhcit.
Die Ivlannschaft wlrd von liplc I zu Spiel stärker, leldcr' I'ehlte
ln den elsten [)pir:1en n irr 11rrl,,rr. Toiwart. Wir noffen, ri it:se s
Problem in nitlr,tl Zrrlrrrnl'1, rrr lt, urrrielrem NachwuchsspieJ.er Itolger
Böttcher zu I iirrcrr .

l)ic l?. ll;rrtrrrrr:llrl.l, rrLrrnr L rrIt:)rL rrn den Punktspielen tei]-. l)a-
l ii r.' wcr.rl.rr lrru t'r,rrrl lrr.r,rrlrtlrrr:hirl'tsspiele abgeschlossen, urrr rlie
'| I lip.l.c I() r' l.n li()wclltrltl z1.t ltirl- Len. Prunkstück der AbtäilutLg
slnt'l rl i.r. ]A I l,,rl lk)r-,r9I{, die ln d.er l-aufenden Saison ganz
klar rnll, T[ :-'i l\rirt<tren'clie Tabelle anführen. Außerdeil bc-
teilir't,ctr rrlr.lr rlJo 'rO1d boysrr in der vergangenen Salson an
15 Turnlclr,n, v()n t.lenen sie 10 gewannen, zweimal einen 2.Platz und l1lr. cJ.n cj.nziges Mal den J. Platz errangen.

Etwas Sorger) I)ct.r'll.t;l; u.ns die tr'!auerun@_9!d!,, die ein
rr-Opf ertr de s K ln I r r I r ; r nrl t;a.l lverbaiäE s-bGffifEtEE' wurde. No cirin der Hal1enou.lrrorr 1,)71/'12 spielten sie im Kreis lübeck,
wo sle d.en 7. l'lrtl,:r lrr rlcr Abschlußtabel1e ei.nnahmen. Dann
aber mußten sle rnll Vrrrstanclsbeschluß des KHV Ostholstein

lJ I r r nlnrnr t. rrr l. l, j }4arxrs ehaf ten an d.en punkt-
sl)i.c hol.ul01n l;Ci1. Die männliche Jugendsl,r'l und L'irrc Knabenmannschaft, wähiend die
wc ilr Zeit nrrr. rrrlt; einem Schüleiinlenteafi
v(!r'1,r'()ben ist. Bei den zahIr,(!lr:h besuchten Turnieren wurden
zurrr 'l'r'i1 beachtllche Ergebnirrro r_.rzie1t, u.a. zwei 1" pi-ätze.
Zuur A lr;chfuß meines Berichl,er.: lrcrllrrrke ich mich bei a]_1en Mit-allr,.l 1,1;1n für ihren unermüdliolrcn lt)lnsatz.

(

W. IJollmann



tr'ußbaf ].abte 11ung

Dle Seniorenfußballabteilung b11ckt auf ein schweres Jahr
z:urück. Ohne Schwierigkeiten arbeitete zvrar die Jugend.ab-
teilung, d.ie A1t-Herrenabteilung trug sich wie immer selbst,
große Sorgen hatten die im Punktspielbetrieb stehenden
Seniorenmannschaften. Wenn auch zum Abschluß der Punktserie
1911/72 beide Ivlannschaften einen ungefährdeten Mittelplatz
belegen konnten, so wurden d.ie l-etzten Spiele unter großen
Aufstellungssqhwieri-gkeiten durchgeführt. Es wurde dann
aber sofort mit dem Neuaufbau der Manlschaften begonnen,
wobel sich die übernahme fast der gesamten Junpannen in
die Herren positiv auswirken so1Ite. So komte vor der Som-
merpause bei einem Turnier unter lübecker A-Klassemannschaf-
ten der ?okaf errungen werclen. leider traten erneute Schwie-
rigkeiten auf, als der Trainer Werner Kistenmacher sein Amt
zur Yerfiigung stel1te. Sportfreuad Xlstermacher übernahm
clafür das Tralni.ng der Jugendfußba11er, wofür wir ihm sehr
d.ankbar sind. Trotz vieler Versuche gelang es nicht, einen
gepräften Trainer für die Herrenfußba\aer zi finden, so daß
siöh trotz beruflicher Überlastung Horst Jeschke für das
Traini.ng zur Verfügung ste11te. Horst Jeschke hat es inler-
halb lnrrzer Zeit geschafft, wieder Begeisterung bei clen
tr'ußbaIlern hervorzurufen, so daß wied-er ein ausreictrender
Trainings- uncl Spielbetrieb clurchgeführt werden kann. Nach-
dem sich jetzt a:uch. wiecler eine echte Kamerad.schaft inner-
halb der Mannschaften gebilclet hat, blicken wir zuversicht-
lich 1n d.ie Zukunft. llährend die Spleler tles TSV Ratekau ln
Jahr 1 971 noch wiederholt vom Kreisgericht verurtei.]-t wur-
d.en, konmen diese unsportli,chen Dj-nge heute fast nlcht mehr
vor. Die Arbeit a1s Spartenleiter 1st mir nicht lmmer leicht
gefa11en. sie wurde aber clurch d.ie Hilfe einiger Sportkame-
raclen doch geschafft. Stellvertretencl für viele Sportfreun-
d.e ttarf ich mich bei H. Jeschke, K. Pri11 urtd G. Büge be-
clanken. Meine besondere Anerkennung aber gilt Frau Renate
Breu.u, der es erstnalig in der Vereinsgeschlchte gelungen

Vom Grill:
Riesensdrosdrlik to. 200 g nur 2,50

Steok ouf Toost 5,50 mil Pommrs 6,30
(ouö ou8rr llour ln lolle vcrpockl)

,,zum RAIil(AUER'
Westring 22 - Telefon 15 4l

für
Whisky-
kcnncr

Wlr lährcn
20 §ortrn

Glor 2 d 2120



lnl,, rLlr; tr'rau eine .lu/l{rr)(l fußbalIabte1lung zu feiten. Hätten
wlr rrrclr ciieser sportLregleisterten I'rauen, brauchten wir uns
um llnreren Nachwuchs kci_ne Sorgen zu machen.
Jr:lr rrppelllere daher rrn 411e, helft weiter mit, damit Rate-
krLur,r' ]iußba11 wleder.' rlen Ruhm früherer Jahre eirelchen kanr:..
Alt, - llerren Fußba11

in Jatrre 1972 war: rl i.e A1t-llerrenmannschaft rege uncl er-
f'rr 1,,1r'r-'-ich. Iallr haben lrroßesamt 20 Teldspiefe erusqeführt.1,,3'r-'-ich. Iallr haben lrrogesamt 20 Teldspiele arusge

I

1i)liJr1ele wurcien gewonl)en, 2 Splele unentsclLieden und8 Sple-
I wurden verl-oren. lir Julius-Koch Pokal bc-lerrten vrir einenI'Intz,

Pokal bc-legten wlr einen

(

Arr llrr-l fenturnleren konnber wir uns in Neunünster, Ratekau,
A. I lln<lorf , . Bad Schwar'],-au, Ratzeburg und Il ilrstru beteiligen.
l'ir q.1vrfls ein 1. Pl-atz, zwei 2. Plätze uncl dr.c,i 1. plätäe
r'r'r'lrngen. Besonders erwätrnenswert finde ich ctcrL Gewinn des
lrr i.r-Play Pokals in Afl_endorf . Diese Erfolge kriln. nan aber
r.rrrt cningen, wenn Trainlngsflej.ß und echte Xirlrr<:r'aclsciraft
( rr i r:lr t nur Blertj.schkameradschaft ) gepflegt vrJ.r.r1 .

.1, 
r r tt t 1!_1;igpn<!a_b;!e :llglg

Arrr 1'unktspielbetrieb im Kreis Cstholstein nehnrr-l_rr Jr.: eine
,)tr,'1ond-, Schü1er- und Knabenmannschaft teil. .l)1r: ünaben-
ttt;t.tLnschaft belegte am Ende der Herbstseri-e den 4. ,l'rrbellen_
l,l:t.tzt wälrend dle Jugend und Schüler elnen guten l,'l rLLz j_m
lvl t I, telfeld innehaben. fm Sommer 1912 nalmett ä j.o r: irrrr:.lnr:n
Ivlrr:rnschaften an Turnleren in Neumünster, tr'rledriclu;.r'l; und
llrrrrr lrurg tei1. Außerdem wurden pokalturniere 1n Ilrr t,ck,.Lu aus_
1;r'l,r'it11cn. Jn der letzten Zeit ist besonders be j. dcrr (ntrben-
irlrl(,1('r'rr c i-n starker Zuwachs an aktiven Spielern zrt v()t,-z. lt:lrrrr:rr . l')s wäre zu wünschen, d.aß sich auch bei clcrrr llr:trii-I.r'rr rrrrri rlr:r',lugend ein stärköres rnteresse für derr iLktlvcn
l,'rrl.llr, I I :.,r'i11r,rr wiir:r1e. Dank zahlrei.cher Spenden c1er. .1,;-l l;cr..n
un(l (, in.rr iilr(:Jnrir.rr:s dcs vereins korrnte der KnabennLtLrrrr-
scha l't tt i ttr, trr.rrr, lilr io lk lei,dung angesChafft Wer<len.
Allen l).L t,r'r'rr, rl i. rr lr rrlj.lrl achtenbumnf er, oder chaulll'errr.
den Spielcn bt:iwulrrrl,r.n rrrrrl clen Mannschaften d.adurch rl.en
Tötigen-Rückht[l l, /.rr l)(.n., rit i ]Lrr rr,) icir gedankt. Wil h.o1 1'cn,in der Zukunft t)o(:lr nr lr. t,l l l,(,r.nI);lrtre 6ei den Spielen be_grüßen zu können.

lvlrrrr I lr:rl l{c inhofdt

Übernahme von Beerdigungen

GERHARD FICK
Tiechlermeister

Überführungen Ratekau Tel. (04504) LZZ7



Spielmannszug
lllt dem Jahr 1972 konnten clie Mitglied.er des Spielmannszu-
ges mehr als zufrieden sein. Die Arbeit riß während des ge-
samten Jahresverlaufes nlcht ab. Ich nöchte nur einlge weni-
ge Veranstaltungen herausgreifen, um an diesen clie vielsei-
tige Arbeit in dieser Sparte aufzuzeigen. Im Mai fuhren 16

r Jugend.liche des Spielmannszuges zur Bundesmusikschule A1t-
gandersheim, einer Einrichtung des DTB gleich d.er Deutschen
Turnschule in Frankfurt, und nahmen alort ah einem viertägi-
gen lehrgang te11. Außertiem konnten sich jeweils 12 Jungen
unai Ivläd.chen an zwei ldochenendlehrgängen auf Kreisebene be-
teiligen. Nicht zu vergessen sind außerhalb cler regelmäßi-
gen eigenen Übungsstunden dle zahl-reichen gemeinsailen Pro-
ben mit den befreundeten Vereinen der nächsten Umgegend.

Von den vielen Konzerten und Ei.nsätzen möchte ich nur er-
wähnen: Kind.erfeste, laternenumzüge, Platzkonzerte, Yolks-
festumzüge in Lübeck und Bad Schwartau, Dorffest Ratekau,
Auftritt in der Hansehalle bei der Hal-lenliandbal.lbundesliga
u. a. mehr. Damit der gesellige uncl kamerad.schaftliche Teil
unserer Arbeit nicht zu kurz kam, veranstalteten wir elnen
Tanzabend gemelnsam mit dem Jugentizug des Vfl Bad Schwartau.
Auch mit derr Malenter Spielmannszug bestehen freundschaft-
liche Verbindungen. Der Spielmannszug nahm geschlossen am
Yolkswandertag des TSV Ratekau im Juli teil und konnte d.a-
mlt den Ehrenpreis d.es Herrn Bürgermeisters der Gemeinde
Ratekau für dle stärkste geschlossene Wandergruppe (48 per-
sonen) in Empfang nehmen. Höhepunkt des Jahräs i,rär iür unsjedoch der Elternabend am 27. lvlai. 47 Mltwirkende und ein
vollbesetztes Haus zelgten d.ie Richtigkeit d.ieser inuner mit
einem Rislko verbundenen Veranstaltung. Der Abend, der durch
ein Elternquiz aufgelockert wurd.e, dürfte al-Ie Besucher zu-
frj.edengesteJ-l-t haben.

An dieser Stelle muß ich all den nltern und Freunden cles
Spielmannszuges danken, die mich in dleser nicht immer
leichten Arbeit unterstützt haben. fhnen ist es zu verclan-
ken, daß das Jahr so reibungslos ohne nennenswerte Schwie-
rigkeiten vonstattengehen konnte.

Zwei Mitglieder nehmen zttr Zeit an einem Jugendgruppenlei-
lerlehrgang des Kreisjugendrlngs tei1, um dann Betreuungs-
aufgaben mit übernehmen zu können. trür 1977 ist berei.ts das
Ziel gesteckt: Teifnahme am Deutschen Turnfest 1n Stuttgart.
Äl1e Planungen sind daraufhin abgestellt. Dle erstmallgä
Teilnahme a.rn Wertungsspiel, dem rrWettkampfrr cler Spielmanns-
und Musikzüge lm DTB, ste11t hohe Anforderungen und dürfte
gerade deshalb Ansporn rxrd Begeisterung wecken.

Stärke der Abteil-ung2 54 Mitglieder von 8 - 18 Jahren
leltung: Heinz liedtker_ 2{O1 Ratekau, Alte

Schul-straße 1 6
Betreuerstab: Frau Maciossek, tr'rau Johannson,

Herr Domnick und Herr Pril_I.
Übungszeiten: Dienstag 1+ - 15 Uhr cruppÄ I

1, - 11 üY:r Gruppe C
Mittwoch 17.70 - 18.10 Uhr Gruppe A
Doru:erstag 14 - 15 IIhr Gruppe C
Freitag 17 - 18 IIhr Gruppe B

19 - 2O.r0 Uhr Gruppe Ajeweils in der Sporthalle Ratekau.

Helnz ll-edtke



11c [r L]ro i L.

In l,irr tr:kztu und Kreuzkamp l;r'ug die Gruppe wiederum zur Ausge-
strLl l,rrng von vorweihnachtl i.c:hen Feiern bei.

Dlo libungsstunden cler l"liil,t.rngruppe finden weiteL:hin dienstags
1n rtcr Grund.- unal Haupt;rtclrule Ratekau statt.

(
Ilarbara Zobel

lllrrr,lrLcnnis
l)Itrr" t'r: sparte wi-rd inme t' 14t'iil.lt:t', i'vobei di e acht ril;chtcnni-s-
llrclro bäi der Jugend kauttt ntt:ltt'ttusrej.chen. Ja, das 1'l.t-'ilJige
'|r'rri.n.i-ng hat sich auch aurrl';cl':rLlt I 1; , denn unsere Ma.nnscht)ltcn
ttrr.lrr:rL bei den Punktsplelen 11r'ol.lc l')r'fo1ge erzielt.

l) Irr ,jungennrannschaft wird lnttttcr lrcl;l;er, so daß .es uns nlcht
rrn N;rclrwrrchs J'ehlen wlrd. M1t '/ : '/ t'unkten hat sie einert
vlct'l,on l'lrLLz ln d er llerbsttuboilr: r:r'r'ej-cht. Jungen-Verei-nl.;-
nrc [;r Lo t' 1(]'l:' wrr rrlc ITlrns-Joac]tIrn li I oltt'r vor Karsten Kohls unr'l
'ltlloltn il lvlrrrr l,lrr'.

l)ic .l l.l . llrr't'r)nnlrrrtrlt:ltttlt; ltyrltrlt, llrrrr l'unhtspi.ele in der
Kreiskfaruro lillrl lrr (lrrl,[rolrrt;crl.n. l)ll lifrie]er Dieter I'iatzr
Günter Biige, (ir,r'lrru'rl l'.olurrt ttttrl oltrl'l)t'r:ws haben mit 17 z 7
Punkten den zwr:1. l,otr 'lrrrlrr,llr:ttltlrt l,u r,r'lirilrrplit. Sie können in
d.er Rückrunde nooh lt'itl,r,l'wr,l'(lln, tlctttt rlic Rivalen müssen
noeh in Ratekau anlt'u Lr,rr.

Leichte Sorgen haben wIr rrr ll, rlrrt' ll. Ilrrrcnlnannschaft, d.a
cie in der starken Kreirrllllrr rrr 'l'rrlrr,l llncnrle 1iegt. Wenn
tti.r:ht ein tr{und.er geschlehi;, wIt'rl rl ir, lv]rttttrrr:haft in die
zwc i l;c Kreisliga absteigen tnlirrtr;tt. l)i. Ivlrrttnl;chaft ist
rulrLclr:r'isch nicht schJ-echt, aubcJ-' rir l'r,lr I l, r:ini-gen Spielern
el.rr wr:rr i11 SeJ-bstvertrauen und auclr (.1 liir:k.
'l) [r' | . llr,r't'r:nrnannschaft hat es wic(t(]i' 11r,rr:lr:r l'l't, den
lllrl,rrl,rrrrrl;rl,r,t'rlcr Kreisliga nach Ro,LukrLrr z,tt lrolsn. In der
Ätt l'r l,r'l lttnil Ilwc Korzanowski, Klaus Er'hu:r'rl 1,, IIwr: Krüger,
llrrrrrr Nijrelrrlrnr'11, Woffgang Blohrn und Gelirlrrl lirirndt errangen
glr rrrrTlr':rrr:lr lrr1.,'11 1(> '. 2 Punkte. Mit vicl I'utr kl,r-.n Vorsprung
ro I I r'lj jr.:l,zl, i rr rl ir: Rückrunde gehen, un rlc.:rr Krc j.smeister
zu r,'lur f J en. l)or,lr rlrrnn sind wiealer d.ie Auis Lir.:Flsspiele eine
11r,l1r7r,t't,r Sach<r, rl.rrrr lri.cr hat es bisher noch l-lcht geklappt.
i)1,, l. lvlannsclrnil, rrl,icJt jetzt bald drei Jahrc in 0sthol-
u l,r,lrr und hat orr l, r' irr l'unktspiel verloren"



Nach einem Spaziergang durch den herrliehen Fichten-
und Buchenwald finden Sie Erholung in der

Roststätte Blüchereiche
Schnellimbiß, Getränke, Obst, Tabakwaren,
Süßigkeiten, Souveniers, Zeitschrilten und
Filme.

lnhober Hons Zühlsdorff . fel. 15 34

(

Aus 1. Hand
Erstklassige Fleisch- und Wurstwaren nur aus Ihrem

Fleischer-Fach geschäft

f,§,t! CJonn*"l,"o
Spezialitäten: Holsteiner Katenrauch
Würstchen mit der besonderen Note
La,ndrauchmettwurst mit der pikanten
Naturreife
Delikate Wurst- und Aufschnittsorten
Ile'Festellt in eigener Landschlachterei

Ratekau, Alte Schulstr. 8, Tel. L524

(



SprLrnrrrrrrl v,, r'Iief 1.rj.eder tlie Vereinsneisterschaft 1 972 bei
dr:rr llorlcrr. fls wurden in der Sommerpause an 12 l.reitagen ge-
slrit-. li; , rur tl en Vereinsmeister zu ermi-bte1n. Am Ende hatten
Wo I l'p"rtn1, lllclhm und Uvre Korzanowski beide J1 : 3 Siege und
rtlr1l.J l.(:ir r: i rr lt]ntsche j_dungsspiel austragen. Sleger wurde Uwe
I(.r,:irrrr,,rvriI I vor wolfgang Blohm und Klaus ]Jrhärdt. rn der
B-l', l'rrrrc r;i cgte Jürgen lJrhardt vor liberhard Dahl_em undI!ltlr l;l;.y1ch.

AJr,i i,,r;,'r' Steffe möchte die Tischtennisabteifung sich be-
s()rr(lr:r';l bei der Gemeindeverwaltung berlanken, denn wir sind
L'r.'rrlr rl:r.riiber, au-ch in den Sommerferien unl;eien Sport in der
llrLl lr: rlru'chfii-hren zu können.

lV"r' j:i-r:-lt unserer erfolgreichen
.k;r. rrr Ir.'eitags von 18.O0 - 19.45
1,t.41) - 22. r)O Uhr (Erwachsene )
llor., rl|. -

Spartc arx;clrl ießen möchte,
llhr (Jul1end ) unrl von

zu unsclen iJllrnllsabenden

( Uwe Kor'zanorvskl

Ve.:rs ehrtensp_ort
J,iebe Sportkameradenl ,
Zwar ist unsere Sparte mit 4 Mitglieder:n wiedel dj-e .lt.l einste,
aber vrohl die aktivste.
Da wlr uns im Rahmen unseres TSV nicht betätigen könnr-.n, ge-
hören wir al-1e der Versehrten-Sportgemej-nschaft Bad. Schwttr-
tau an" Dort nehmen wir di-enstags an der Gymnastik unrl rion-
nerstags am Schwimmeri teil und spielen jeden Mittwoch ab 20.JO
IIhl ilrr Gynrnrrrr l,i l(r'ilum unse:I't:l Ratekauer Hal1-e Sitzbafl-.

Se i l, l,',.1,r rrrr' l,)'/ | h i rr ich 1 . Vor.sitzender der VSG Bad Schwrrr,-
teru, ri ll trr l,'1,:: l,cn Jlh 1' ,,r, 140 llitglieder anstieg.
Im Sonrtrrr,r' lrr I l, ilrlrr wir ]leichtathletik.

Kuno Relmer

tllerden auch Sie Mitglied
im

TSV RATEKAU
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Wlrrrrlc ln
iJlrr'r'rlrr;r W;rndern im Verein zu beri.chten, stellt für mich ein
It'curlvollos Unterfangen d.ar. Neben der zrvei.feflos erheblichen
or'lqrrnlrirtt,orischen Arbeit in Planung urd Durchführung bei den
.i.irr olyrrrp1ajahr'1972 clurchgeführten Veranstaltungen stand. aloch
(i ,rr r;olriirle Erfolg gut besuchter Wandenrngen i-m Blickpuakt d.er
()l'l'rrrr l, lr'-chkeit. Ftir die Mithilfe sei. d.aher besond.ers den Sport-
l lrirur(ll11 Erich Rühe, Kurt V,/issigkeit und dem Sportfreund von
(.lrrppcln für die tr'inanzhil-fe geclankt. Ein besonders herzliches
I)rrrrli.r;chön dem Sportfreund. Ecldlard lähnrich für seine Mithilfe
fill rlie Erstellung von Wanderkarten etc.
l"o I,';r:nde. Veranstaltrrngen aus 1972 seien in Erinnerrrng gebracht:
lrrr 'lrrli/Augu.st !/anderungen mit Ferlengästen in der Großgemeinde
It;r Lokau.
2 . / ).Septe1rber O1lrmpia-Wanciertag in Ratekau.
1'r. Oktober Teilnahme an der Vol-kswanderung in Pörr|tz.
16.-21. Ol<tober Herbstwanderung clurch den Kreis mit elner Jugend.-;
trruppe des TSV Ratekau. l.

Il;rs'äavon herausragende Ereignis waren die Olympia-Wandertage Iln 2./7. September. Von uns eingefaden nahmen am 2.9. die Grund- |
und Hauptschule Ratekau geschlossen, d.ie Grundschule Techau
ebenso und eine Klasse der R 5 Ratekau mi.t über 5!O llanderern
Leil. Über 50% erwarben dabei das Wanderabzeichen im 0lympla-
ja.hr 1972. .tm 7.9. war es nochmals eine stattliche Anzahl von
Wanderfreunden.

Erstmals 1972 bot der 'llSV dem Verkehrs- und Bürgezwerein Rate-
kau Mithiffe bei seinen Gästeveranstaltungen an, indem Gäste-
wandenrngen zum llrwerb <les tr{anderabzeiehens durchgeführt wur-
clen. fn steigendem }4aßc rnachten Einzelwanderer uncl Gruppenwan-
derer davon 1972 Gehrauch. Als Erryiderung auf die zv,rei.malige
Teilnahme des SY. Pönitz bei unseren Wanclerungen 1971/72 naYw
auch ej,ne !trandergruppe an de:: Vol-kswanderung am 15. Oktober ü'
1972 in Pönitz teil. Anschließend. machte sich dann eine Ju- 

r

,lcnd.gruppe des TSV Ratekau auf die Herhstwanclerung clurch den I
f'r'iiheren Kreis Eutin.. Zu tr'uß .gir.61 es, unter Benutzung der t
,lrr1';crrdlrr:rbelrgen zur Ubernachtung, von Klingberg nach Eutin - o

Ilurrl,;; ;lr,'r',,,. rrn<l dann na.ch Malente. Von dort aus mit der Bah:r
zu-L'ii(:[.

Iür 1t1'1 \/'14 ::inrl geplant:
jr-.wr,r l:t I - + Wandertage des DTB,
Warrrlr,r'l,rrr, t ijr Aftere am 19.8.1973 in Dutin,
Te1]rrrrlrlr,, rLn einer Sternwanderulg in einem Turn- und
Spoltkll I rr rlr.r Landes Schleswig-Holsteln,
TeifnrLlrrrr,, rr 'lrrrr-nerwanderung beim Deutschen Turnfest il
StuttgtL.r'1,,
Gästewanrlrr rrni,;rll 1n Ratekau.

A llc Mitg11€cl r,r, ,1,.r 'l'ljV Ratekau, die nicht mehr oder nicht
rrlr l,iven Sport lrr,l,r'r'llrlrr, sind. zu aliesen Wanderungen herzllch
r, rn1le1aden. Dct' V,,r'i'll jrwrrnderwart, der 1977 ej.ne Sparte:rrWirtdern und tr'alrrl,r'rrI Irrr '|SV Ratekau bilden möchte, wirci dazu
c l rr la<len. Denn: ( I 1,. l,i . Kri.stner)

DIe Seo-l r, wlrri vom Pflastertreten ]rru-nm.
Mit Bäunrrrrr krrrrrr rrr:rn wie mi.t BrüaIern reclen
u"IId tausclll, l,r'l llrnen selne Seele um.
Die Wälclo t, rrr,lrw(, I 11cn. Doch sie sind nicht stunm.
Untl wer aut:lr korrrrrrr,rr mag, sle trösten jeden.

Max Skaletzka



(

GASHEIZUNGEN
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24 Lübeck . Ruf B 601010
Brandenbaumer LandstraBe 121

Herr Löffler . Autoruf O1O -24A47A7

Ratzeburg Sctrmllauer Straße 1 Ruf O4541t4727

Bad Segeberg, Hamburger Str. 112, Ruf ()4551t4487
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Worrrr's um Geld geht. . .

KREISSPARI«ASSE
OSTHOLSTEIN
mit 53 Gt:s<;häftsstellen übcr;rll in lhner Nähe



t> 
-:a='

MOTEL KREUZKAM P

24Ol Kreuzkamp über Lübeck
Telefon: Lübeck (0451) 301152

I

Druck: Peter Manthe, Timmendorfer Strand/Ratekau


